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Herr Schüüch

Wenn Herr Schüüch mit der Bahn reist, geht er immer sehr früh zur Station und besetzt einen Platz in Fahrtrichtung. Natürlich

begnügt er sich nicht mit der Tafel auf dem Perron, die deutlich Abfahrtszeit und Bestimmungsort angibt: er muß noch
einmal aussteigen, um sich am Schild des Wagens zu vergewissern, daß er im richtigen Zug sitzt. Weil das schnell geht, legt
er kurzerhand seine Tageszeitung auf den Sitz, obschon er weiß, daß dies nicht als Sitzbelegung gilt. Aber er wagt es nicht,
seinen neuen Hut allein zu lassen. (Man sieht hier seinen Zwiespalt: Einerseits glaubt er, daß die Belegung durch die Zeitung
genüge und sicher niemand einsteige - andererseits fürchtet er geradezu, es werde jemand kommen und seinen Hut stehlen!)
Wie Schüüch wieder eintritt, hat wirklich jemand seinen Platz besetzt und sich die offenbar herrenlose Zeitung angeeignet.
Schüüch wagt es nicht, seine Lektüre zurückzufordern. Er wagt es aber auch nicht, nachdem er ziemlich entschlossen ins

Coupe gestiegen ist, umzukehren und anderswo einen Platz in Fahrtrichtung zu suchen. Der Mann könnte sonst glauben, er
sei Schüüch nicht genehm! So fährt denn Herr Schüüch ohne Lesestoff und mit dem Rücken zur Fahrtrichtung seinem Ziel
entgegen.
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